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Helmut Schönherr
Euer Bürgermeister
und Substanzverwalter

Liebe Pflacherinnen 
und Pflacher !
Trotz dieser immer wiederkehrenden 
traurigen Ereignisse geht das Tages-
geschäft in einer Gemeinde weiter.

Der Erweiterungsbau Kindergarten 
und Volksschule ist in vollem Gange. 
Die  Brückenbaustelle  mit  dem  
Lückenschluss des Gehweges ent-
lang der L69 wurde abgeschlossen.

Die Auflösung der Innovationszentrum GmbH wurde vom 
Gemeinderat beschlossen und dürfte in ca. zwei Monaten 
erledigt sein. Das „IC-Reutte“ geht dann endgültig in der 
Verwaltung der Gemeinde Pflach als „marktbestimmter 
Betrieb“ auf.

Auch im Kindergarten gibt es personelle Veränderungen. Die 
Kindergartenpädagogin Chiara Koch verlässt uns, an ihrer 
Stelle wird mit Beginn Kindergartenjahr 2017/18 Frau Sabine  
Ruepp unsere Kinder betreuen.

Vom Substanzverwalter und seinem Stellvertreter Karl Köck 
wurde die Firma Triendl aus Vils beauftragt, die fünf Kehren 
am Säulingweg auszubauen. Mit einem Kostenaufwand von 
ca. Euro 30.000.— wurde diese Baustelle abgeschlossen und 
ein sichtbarer Mehrwert für die kommenden Jahrzehnte 
geschaffen. Gleichzeitig wurde auch die „Sulzenbacher 
Hütte“ fertiggestellt und kann ab sofort benützt werden. 
Vielen Dank dafür meinem Substanzverwalterstellvertreter 
Karl Köck.  

Der Almbetrieb läuft nicht zuletzt wegen unserem enga-
gierten Hirten Siegfried Wagner klaglos. Auch hier gebührt 
mein Dank neben unserem Hirten, meinem Stellvertreter Karl 
Köck, für seinen unermüdlichen Einsatz.

Leider gibt es nach wie vor noch immer aus den Reihen der  
angeblich „geschädigten Rechtholzbesitzer“ Querschüsse. 
Was über Jahrzehnte gängige Praxis war, wie das Aufräumen, 
bzw. das Verwerten der Äste, die bei einem Holzteil anfallen, 
soll jetzt bezahlt werden. Es reicht also nicht das Holzrecht, 
es sollen auch noch ein paar Euros für das Aufräumen der 
Äste draufgelegt werden. Solche Bestrebungen schaden 
massiv der großen Mehrheit der Rechtholzbesitzer, die mit 
der jetzigen Situation sehr zufrieden sind.

Mit Bestürzung haben wir von unserem lang-
jährigen Gemeindevorstand Gerhard Schönherr 
am 22. Juli 2017 Abschied genommen. 
Gerhard war über 19 Jahre ein sehr engagiertes 
Mitglied und in vielen Ausschüssen tätig. Das 
Wohl der Gemeinde war ihm stets ein besonderes 
Anliegen.

Ein junger Spießer am Säulingspitz. Bilder mit Selten-
heitswert entstanden, als ein zahmer Hirsch namens „Lauser“ 
den Säulinggipfel bezwang. 

Weitere Bilder auf www.pflach.at – aktuelle Chronik

• ca. 40 Sitzplätze im Lokal
 Terrasse  • Sonnige, ruhig gelegene mit Blick zum

   Vogelbeobachtungsturm
• Fertig eingerichtetes Lokal mit Gastro-Küche
• Ausreichend Parkflächen vorhanden
• Wunderschöne Lage am Naturpark Tiroler Lech – Auengebiet

 Lechweg • Direkt an den angebunden
• Am Rande des Gewerbegebietes mit etlichen ansässigen Firmen
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kurzmeldungen

aus unserer dorfgeschichte
von unserer Chronistin Dr. Astrid Kröll

Die Geschichte von „Alt-Pflach“ auf der rechten Lechseite geht 
zurück bis ins 13. Jahrhundert, soweit wir bisher wissen. Bis ins 20. 
Jahrhundert gehörte die linke Lechseite nicht zum Dorf.
Oberletzen mit Wiesbichl kamen 1974 von Wängle zu Pflach und 
Unterletzen wurde 1981 von Musau gelöst. So ist die Erforschung 
dieser Teile von „Neu-Pflach“ an die Geschichte ihrer 
ursprünglichen Heimatorte gebunden, die im Gericht Aschau und 
dem Füssener Kloster zu suchen ist.
Die Verbindung der beiden Ufer war lange Zeit nur ein Steg im 
Bereich Kniepass. Erst durch die 1785 von den Reuttenern erbaute 
Lechbrücke, die etwas weiter Flussaufwärts neben der heutigen 
lag, veränderte sich der Verkehrsfluss. Der über Jahrhunderte 
wichtige, aber für die Fuhrwerke gefährlich steile Kniepass verlor 
an Bedeutung. Durch den Bau der Brücke, der für die Bevölkerung 
beider Ufer schnell große Vorteile brachte, versuchte man 
wirtschaftliche Nachteile zu verhindern, die sich aus der Errichtung 
der neuen Straße Josefs II. an Stelle der alten Trassenführung über 
den Stiegelberg ergeben hätten können. Reutte sorgte sich um das 
eigene Gewerbe und sein Fuhrwesen.

chronistentag
Für angehende Chronisten bietet das Tiroler Bildungsforum 
eine Grundausbildung an.

Fischerkarten für die Reviere 7015, Rechtes Lechufer und 7030, 
Brunnenwässer, sind ab sofort beim Gemeindeamt Pflach zu 
bekommen.

Weitere 21 Mietwohnungen werden in Pflach errichtet. Die 
Wohnbaugesellschaft Wohnungseigentum errichtet am selben 
Standort in Wiesbichl die zweite Baustufe. Interessenten 
können sich auf der Gemeinde Pflach melden. 

Die Gemeindeführung hat für die Sommersaison 2017 als 
Ersatz für die baufällige Überdachung am Fußballerheim ein 
großes Zelt angemietet. 

Die Platzkonzerte der Musikkapelle Pflach finden dort statt.
Sollte ein anderer Verein Bedarf haben, steht dieses Zelt 
jederzeit zur Verfügung.

Öffnungszeiten:

Pflach hätte die Salzfässer und Militär-Naturalien nicht mehr 
verliefern können und keine Zufahrt zu den neu erworbenen Gütern 
auf der anderen Fussseite mehr gehabt. Das Militär hätte nicht 
mehr so schnell nach Pflach verlegt werden können, weil die 
Truppen einen Rückmarsch von 45 Minuten über den Kniepass 
hätten machen müssen. Aber viel wichtiger als die Pflacher Vorteile 
waren die Sorgen um die Nachteile für Reutte in dieser 
Auseinandersetzung. Reutte hätte eine wesentlich höhere 
Einquartierungsquote der durchziehenden Truppen in Kauf 
nehmen müssen, das Geld für den Brückenbau wäre umsonst 
ausgegeben worden und das Mitnaschen beim lukrativen Pflacher 
Brückengeld war auch nicht zu verachten. Man einigte sich darauf, 
die Brücke zu reparieren.

Das Brückenbauholz 
stammte aus dem Lech-
tal. Sehr schnell wurde 
von Ufer zu Ufer gehei-
r a t e t ,  umgezogen , 
Grund gekauft. 25 Jahre 
nach dem Bau war die 
Brücke baufällig. Es gab 
in Reutte und Pflach 
Diskussionen, ob man 
sie erneuern sollte oder 
doch der Ausbau des 
Kniepasses mehr Vor-
teile brächte. Bild-Quelle: Archiv Pflach

Eine Stimme,
die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch,
der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt,
sind Liebe, Dank
und Erinnerung.

In tiefer Betroffenheit
nehmen wir Abschied von

Gemeinderat

Gerhard Schönherr
* 18.8.1952    > 19.7.2017

Mitglied des 
Gemeinderates seit 1998
12 Jahre Gemeindevorstand

Sein unermüdlicher Einsatz für die Gemeinde Pflach wird
uns unvergessen bleiben.

Dafür sind wir zutiefst dankbar und werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Gemeinde Pflach
Bürgermeister Helmut Schönherr
mit Gemeindevorstand und
Gemeinderat

Pflach, im Juli 2017

Für den Bauhof wurde ein neuer Hochgrasmäher angeschafft – 
er kann problemlos Gras bis zu einer Höhe von 1,50 m mähen. 
Dies wurde notwendig, da immer mehr öffentliche Fläche zum 
Abblühen stehen gelassen werden. Weiters eignet sich ein 
solches Gerät sehr gut zum Abmähen der kilometerlangen 
Straßenränder und kann somit in Eigenregie erledigt werden.
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erweiterung kindergarten / volksschule

Die dringend notwendige Erweiterung des Kin-
dergartens bzw. der Volksschule wurde im Juni 
2017 gestartet. Nach Plänen von Architekt  Dr. 
DI Egon Hosp wird das komplette Erdgeschoss 
und die Erweiterung Richtung Lech ein drei-
gruppiger Kindergarten mit zusätzlichem Be-
wegungsraum, Ruheraum und Mittagstisch. Im 
neuen Obergeschoss wird die Volksschule 
untergebracht. Der Kindergarten und die Volks-
schule sind somit in Zukunft komplett räumlich 
getrennt. Zur Erreichung der Barrierefreiheit  
wird ein neben dem Haupteingang situierter 
Lift angebaut. Behindertengerechte WC-Anla-
gen wird es in jedem Stockwerk geben.

Geplante Fertigstellung ist der Dezember 2017, 
realistischer Fertigstellungstermin bei allen 
Unzulänglichkeiten die bei einem so umfang-
reichen Um- und Zubau auftreten können ….. 
wir werden sehen.

Die Gesamtbaukosten inklusive Planung und 
Bauaufsicht werden hoffentlich vor der Millio-
nengrenze halt machen.

Ca. Euro 730.000.— an Förderungen sind mo-
mentan aus Landes- und Bundesmitteln zuge-
sagt. 



info pflach
gemeinde

seite 4

Am 19. Mai 2017 luden die Sän-
gerinnen von Chorisma anlässlich 
ihres 5-jährigen Bestehens zum 
Jubiläumskonzert ins Kulturhaus 
Pflach.
Der Frauenchor unter der Leitung 
von Eveline Pfeifer wurde im 
September 2012 gegründet und 
besteht derzeit aus 22 Sänge-
rinnen. Chorisma trifft sich wö-
chentlich zur Probe und hat in 
den vergangenen fünf Jahren ein 
vielseitiges und umfangreiches 
Repertoire erarbeitet. Alle Lieder 
werden auswendig einstudiert. 

jubiläumskonzert – 5 jahre „chorisma“

Die Sängerinnen begeisterten anlässlich ihres Jubiläums-
konzertes das sehr zahlreich erschienene Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Programm. Dieses reichte von Volks-
liedern und Jodlern, über flotte Arrangements aus der Pop-
musik, einem Latino Song, einem hebräischen Kanon bis hin zu 
einem kraftvollen Ethno Arrangement, das von Ingrid Gruber 
einfühlsam an der Djembe begleitet wurde. Doris Sachsenmaier 
sorgte durch ihre gekonnte Begleitung am Keyboard für einen 
schwungvollen Rhythmus.
Der befreundete Chor Intakt Ausserfern unter der Leitung von 
Maria Dopler und die Lech.Obst.Musi, bestehend aus Notburga 
Ihrenberger, Christine Gapp und Maria-Luise Witting, trugen 
durch ihre Darbietungen maßgeblich zum guten Gelingen des 
Konzertes bei. Die Freude am Singen und Musizieren war bei 
allen Mitwirkenden spürbar und verlieh dem Jubiläumskonzert 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. 

Dreer Georg • 6600 Pflach - Kohlplatz 5 • Tel. 05672 / 62017

A-6600 Reutte, 
Knittelstr. 5            
T: 05672/71341-19 
F: 05672/71341-20

M: 0676/300 56 59 office@ib-kiss.at www.ib-kiss.at

325 043 466)0( 340 0tsneidpplechbs A

Unsere neue Kindergartenpädagogin 
Sabine Ruepp ist Jahrgang 1986 und 
wohnt in Wängle. Nach dem Abschluss 
des Bundesrealgymnasiums Reutte absolvierte Sabine ihre 
Ausbildung zur Kindergartenpädagogin in Zams. Acht Jahre ihrer 
beruflichen Laufbahn – bis August 2015 – war sie im Kinder-
garten Tauschergasse in Reutte tätig.
Mit Sabine Ruepp tritt eine erfahrene Kindergartenpädagogin 
ihren Dienst in unserem Kindergarten an. Wir wünschen Sabine 
viel Erfolg und Freude bei ihrer Arbeit im Kindergarten Pflach.

kindergärtnerin
stellt sich vor

Groß war der Jubel bei 
der Musikkapelle Pflach 
nach Bekanntgabe des 
errungenen Platzes.
Mit stolzen 90,41 Punk-
ten in der Leistungsstufe 
D unter dem Stabführer 
Markus Singer wurde mit 
dem Marsch „Frisch auf“ 
der stolze 5. Rang er-
reicht. Die Gemeinde 
gratuliert der MK Pflach 
unter Kapel lmeister 
Tobias Lämmle und 
Obmann Martin Jäger 
ganz herzlich.

68. bundesmusikfest in elbigenalp
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Nagys

W nei
S h o p

Barbara Nagy
Obermarkt 22 - 6600 Reutte

Tel. +43 664 130 12 63
www.nagyswineshop.at

• Weißweine
• Rotweine

• Bio-Snacks
• Geschenks-
   Ideen

Franz Burtscher KG

Telefon +43 / 5672 / 62001    Fax 62001-75

Spengler + Dachdecker   

e-mail: burtscherkg@gmx.at

DACHPROFI
der

-6600 Pflach 
ohlplatz 1K

Beim Österreichischen 
Gemeindetag in Salzburg Ende 
Juni 2017 war die Gemeinde Pflach 
mit BM Helmut Schönherr, Vbgm. 
Reinhild Astl und GV Karl Köck 
vertreten.

Ihren dreijährigen Firmweg 
beendeten die Jugendlichen 
der Pfarre Breitenwang mit 
einer gemeinsamen Reise 
nach Assisi – bevor sie das 
Sakrament der Firmung in 
Breitenwang empfangen 
durften. 

firmung

österreichischer 
gemeindetag
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spenden an den sozialfonds

Das Organisationsteam vom „Straßenfest Lussbachweg“, Frau 
Enikö Druml und Frau Annette Stiefenhofer, übergaben an die 
Gemeinde Pflach, vertreten durch die Obfrau des Sozialaus-
schusses GR Monika Deutschmann und BM StV Reinhild Astl eine 
Spende in Höhe von EUR 230,– für den Sozialfonds der Gemeinde 
Pflach.
Die Spende konnte aus dem Erlös einer Tombola erzielt werden, 
die beim Straßenfest Lussbachweg am 01.07.2017 veranstaltet 
wurde. Das Straßenfest fand heuer bereits das 3. Mal statt und 
aufgrund des schnell wachsenden Wohnbaugebietes war das Fest 
auch sehr gut besucht.

„Anlässlich des Rote Nasen Laufes 2017, konnten die Organisatoren 
– die Sport und Bergfreunde Pflach, ZV Schilauf  – eine Spende von 
Euro 500.– an den Sozialfonds der Gemeinde Pflach übergeben!“
Bild: v.l. Sandra Inwinkl, GR Birgit Huber-Heiserer, Vize-Bgm. 
Reinhild Astl, Conny Jäger und Obmann Schilauf Markus Wachter
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Der Sozialausschuss bedankt sich recht herzlich für die Spenden! 
Durch den Sozialfonds ist die Gemeinde Pflach in der Lage rasch 
und unbürokratisch bei Notsituationen und Schicksalsschlägen 
von Gemeindebürgern zu helfen!

komplettierung wegenetz
innerwand / kniepaß

Die neu errichtete Archbachbrücke ist bereits zur Selbstverständ-
lichkeit geworden. Die Baukosten für diese Brücke wurden zu 100 
Prozent vom Land Tirol getragen, da es sich bei der L69 um eine 
Landesstraße handelt. Der gleichzeitig von der Gemeinde Pflach in 
Auftrag gegebene Gehweg mit der notwendigen Verbreiterung des 
Straßenkörpers schlägt sich mit ca. Euro 55.000,– im Gemein-
dehaushalt nieder. Somit wurde ein langgehegter Wunsch – diese 
Lücke im Gehwegenetz zu schließen – verwirklicht. Gleichzeitig 
wurde auch der Fußweg von der L69 zur Unterführung Hüttenbichl 
neu gestaltet. Auch ein Handlauf wird noch vom Bauhof montiert.

Mit einem Kosten-
aufwand von Euro 
22.000,– hat die 
Gemeinde das noch 
fehlende Teilstück 
entlang der ÖBB-
Trasse im Baugebiet 
Innerwand/Kniepaß 
asphaltiert. 
Das Bankett wurde 
vom Bauhof in Ei-
genleistung einge-
baut.

brückenbaustelle fertiggestellt



SchihuttenfestSchihuttenfest
....

am Sonntag, 27. August, ab 10.30 Uhr am Sonntag, 27. August, ab 10.30 Uhr 

Auf Euren Besuch unserer 
„Schihütte im neuen G‘wand“
freuen sich die 
Sport- und Bergfreunde Pflach - 
Zweigverein Schilauf

Allerhand Köstlichkeiten vom Grill,
hausgemachte Kuchen u.v.m.
Allerhand Köstlichkeiten vom Grill,
hausgemachte Kuchen u.v.m.

Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die „Zaunlattensaicher“
Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die „Zaunlattensaicher“

Ausweichtermin: 3. Sept. 2017Ausweichtermin: 3. Sept. 2017

Auf Euren Besuch unserer 
„Schihütte im neuen G‘wand“
freuen sich die 
Sport- und Bergfreunde Pflach - 
Zweigverein Schilauf
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Martin Jäger & Rainer Katzensteiner
freuen sich auf Euren Besuch!

    www.storfwirt.at info@storfwirt.at
Telefon +43 (0)5672 / 62640

Der Vorstand des Hauptvereines im neuen „Dress-
Code“ für künftige repräsentative Auftritte bei 
diversen Veranstaltungen (Versammlungen der 
Zweigvereine, Versammlung des Hauptvereins, 
Sportveranstaltungen, Verbandsveranstaltungen, 
Beerdigungen ...) – Sakko mit weißem Hemd 
(ohne Krawatte) und Jeans.
V.l.: Christian Tiefenbrunn, Obmann ZV Tischten-
nis und Kassier-Stellvertreter; Mathias Beirer, Ob-
mann ZV Fußball; Manfred Walch, Obmann ZV 
Tennis; Andreas Inwinkl, Sportwart; Martin Pohler,  
Schriftführer; Mag. Karlheinz Wex, Präsident; Karl 
Köck, Vizepräsident; Wolfgang Ostheimer, Kassier; 
Markus Wachter, Obmann ZV Schilauf.
Nicht im Bild: Obmann des ZV Stocksport, Walter 
Klammsteiner und Schihüttenwart Markus Singer.

sport- und bergfreunde pflach

Am 29. April und am 6. Mai 2017 fand im Turnsaal der VS Pflach das 
erste Mal ein Selbstverteidigungskurs für Mädchen im Alter von 6 
bis 15 Jahren statt. Der Kurs war schnell ausgebucht und es 
konnten 35 Mädchen unter Anleitung von Kursleiterin Sandra 
Cecco vom Verein Defendo spielerisch und mit viel Elan ihr 
Selbstbewußtsein stärken und lernten, sich besser zu behaupten.
Die Teilnehmerinnen hatten sichtlich Spaß und waren mit vollem 
Einsatz dabei. Der Ausschuss für Schule, Kindergarten und Familie 
wird sich im kommenden Jahr um eine Fortführung des Kurses 
bemühen. Die Kursbeiträge wurden von der Gemeinde Pflach für 
Gemeindebürgerinnen mit 50 % subventioniert.
Auch hier ein Danke für die Organisation an den Ausschuss Familie, 
Schule, Kindergarten unter Obfrau Birgit Huber-Heiserer

selbstverteidigungskurs

Am 30. Mai 2017 fand im Kulturhaus ein Vortrag unter dem Titel 
„Hilfe, mein Kind ist online!“ statt. 
Der Vortragende, Herr Sebastian Holzknecht vom Verein „Safer-
Internet“ referierte über die Themen Smartphone, Selbstdar-
stellung im Internet § Apps. Der Vortrag wurde vom Ausschuss 
für Schule, Kindergarten und Familie – Obfrau Birgit Huber-
Heiserer - über das katholische Bildungswerk – fit for family – 
Elternbildung organisiert. Die Teilnahme war gratis. Auf der 
Homepage des Vereins können Interessierte Material, Lehr-
videos und Anleitungen beziehen: https://www.saferinternet.at/

„hilfe, mein kind ist online“

veranstaltungstipp
„Mit Messer und Schlegel“
Besuchen Sie die Sonderausstellung im Museum im Grünen 
Haus in Reutte. Auch aus unserer Ulrichskirche sind Figuren 
ausgestellt.

http://reutte@lms.tsn.at
\l
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IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinderat der Gemeinde Pflach, Kohlplatz 7, 6600 Pflach, 

Tel. 05672-62022, Fax ...14
Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Helmut Schönherr. 
Fotos: Gemeinde Pflach

Druck: 
Außerferner Druckhaus, Gutmann & Wohlgenannt GesmbH&CoKG,

6600 Reutte, Kaiser-Lothar-Straße 8, Tel. 05672-62436, 
info@druckhaus.com

wir     freuen uns und gratulieren zu
unseren neuen erdenbürgern

am 08.04.2017: eine Hira Nur 
den Eltern Ebru und Yunus Celebi

am 24.04.2017: ein Lewin den Eltern 
Sonja und Maximilian Ackermann
am 08.05.2017: ein Jonas den Eltern 
Michaela und Christian Frick

am 03.06.2017: ein Emil den Eltern 
Nadja und Fabian Kaltwasser

am 28.06.2017: ein Matteo den 
Eltern Sarah und Florian Gayer

Frau Maria Schuler zum 80sten Geburtstag

Herrn Werner Frandl
zum 85sten Geburtstag

die gemeinde gratuliert

Dieses Lebensmotto wurde 
von Nina Pohler zeichnerisch 
geschickt mit dieser Blei-
stiftzeichnung umgesetzt.
Dafür wurde sie beim lan-
desweiten Raiffeisenwettbe-
werb ausgezeichnet.

Es braucht nicht immer viel, 
um das Leben anderer 
bunter zu machen ….

am 14.07.2017: ein Ömer Asaf den 
Eltern Ayyildiz Serkan und Boyraz Funda

am 16.06.2017: ein Fabian den Eltern 
Sabine Minnelli und Ernst Lämmle

am 20.06.2017: eine Helena den Eltern 
Elisabeth und Manuel Senn
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